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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


f ö Königl. pro vinziat-Intel ligenz⸗Comtoir, im Poſt⸗CLokal, 
x 3 Eingang Langgaffe M 386, 


No. 418. Freitag, den 24. Mai 1839, | 
Er AUùLln gemeldete Sr e m d e. 
ER Angekommen den 22. Mei 1839. 


. Die Herren Kauſteute F. W. Fiſcher von Königsberg, Zr. Saſanoweki u. 
8 Hraudenz; Hr. Stadtrichter Fr. Krüger v. Berlin; leg. im Hotel de Berlin. Hr. 
Gutsbeſiger A. Schlud ach nebit Familie aus Roſitten; Hr. Kaufmann E. Liais 
and ChHerbourg in Frankreich; Herr Sntsbefiger v. Schlemmer aus Paleſchken Hr 
Partikulier E. Schultz aus Stettin; die Herren Kauflente J. Arntz aus Grünberg, 
Knopff aus Bromberg; log. im engl. Hanfe. : RE 
= Bekanntmachung. ER 
1. Wegen eines bedentenden Reparatur⸗Bauts au der rothen Brücke, wird die 
Paſſage über dieſelbe vom 28. d. M. ab, auf 3 Tage geſperrt fein, wovon das Pu ⸗- 
blikam hiemit benachrichtigt wird. i 5 
Danzig, den 18. Mai 1839. 8 f — . 
Königl. Preuß. Gouvernement. Rönigl. Preuß. Polizel Direklorium. 
v. Ruͤchel⸗Kleiſt. Gr. v. Hülſen. i Leſſe. N 
. Im a — a NS a 
A YE RT ISS E MEN T S. 5 
Die Erweiterung der Schulſtube im Schul- und Organiſtenhauſe zu Qua- 
5 zin, und der Nezban eines befondern Stalles bei der Schule, beranſchlagt überhaupt 


— 


2 Be 
5 5 
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auf 113 H 15 Sgr. 2 & bei freiem Bauholze und freien Fahren und Hand⸗ 

dienſte, ſollen im Termin era : 
Sonnabend den 1. Juni Nachmittags 2—5 Uhr:. 

im Schulhauſe zu Quaczin an den Mindeſtfordernden ausgeboten, und mit demſel⸗ 

ben der Contract ſofort unter Vorbehalt der Genehmigung der Koͤnigl. Regierung; 

geſchloſſen werden „„ „ 

Zoppot, den 27. April 1839. i 


„ ‚ Rönigl. Preuß. Domainen⸗Renta m. 
3. Zum Neudau des Allgemeinen Garniſon⸗Lazareths auf dem ehemaligen 
Zuchthausplatze hieſelbſt ſollen die erforderlichen Mauerziegel (welche im gebrannken 
Zustande das durch die König; Nezierungen vorgeſchriebene größere Format a 1175 
Fr lang, 92 Zoll breit und 274 Zoll dick Haben) im Wege der Submiſſſon be⸗ 
ſchafft werden. : 5 . E e j = 
Die diesfaͤlligen Submiſſionen müſſen ſowohl die Angabe der in dieſem Jahre 
und im künftigen Jahre bis zum Auguſt zu liefernden Quantitat Ziegel, als auch 
den Preis derſelben für das Tauſend, inel. Transport bis auf dem hieſigen Zucht⸗ 
hausplatze enthalten, und ſind verſiegelt unter Beifuͤgung von zwei Probeziegelnn 
am Tage vor dem Termine im hieſigen Fortiſications⸗Bureau abzugeben. 3 
N Im Termine am 7. Juni e. Vormittags um 10 Uhr im gedachten Bureau 5 
erfolgt die Eröffnung der Sudmiſſionen, wobei jedee Submittent zugegen fein muß, 
und die für 50,000 Ziegel vorgeſchriebene Caution mit 100 g baar oder in 
Staats⸗Papieren nebit Coupons zu entrichten hat. N 
Die näheren Bedingungen der Lieferung koͤnnen taglich im Jortificatious⸗Bu. 
veau eingeſehen werden. 8 FT 
Danzig, den 18. Mai 1839. N ni 


3 MmMebes /, ER: Sten RL EEE ER 
Major und Ingenieur des Platzes. Garniſon⸗Verwaltungs⸗Ober⸗Juſpektor 
4. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadkgericht wird hiedurch bekannt gemacht, 
„daf die Eliſadeth Friederike Rheinland bei ihrer Großjaͤhrigkeirserklärung die in 
ihrer Ehe mit dem Hofbefiger Auguſt Rack zu Grunau bis dahin ſuspendirt gewe⸗ 
ſene Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes mittelſt biſondern Vertrages fuͤr 
die Jolgezeſe Ausgeſchlöſſen Ha ß”nn 8 
J TTT ! 

“ Königlich preußiſches Staörgeridt. 


En ————ů = Susan 

JJ N 
5, Am 18. b. M. verſtarb in Folge eines Nervenſchlages unſere geliebte Tante, 

die verwittw. Generalin von Neuquette geb. von Unruh auf Otten, welches wir 

im tiefer Betrübniß hiedurch ganz ergedenſt anzeigen. 

Danzig, den 23. Mai 1839. Der Hauptmann Gartner und Frau. 
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6. Die giftern vollzogene Verloßung unſerer älteſten Tochter Emma, mit 
dem Kaufmann Herrn Julius Potrykus, beehren wir uns ergebenſt anzu feigen. 
ES ae x 3 WGeriell nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ih: > Emma Oertell, a 
Danzig, den 2a. Mai 1839. 5 Julius Poirykus. 
ü 4⸗⁴ Rx Zr 
20 Mr 77 HG ee ES 
7. Die Kranken unſerer Anſtalt verdanken am geſtrigen Tage einem ungenann⸗ 
ten Gönner und Wohlthaͤter eine xrichliche und angemeſſene extraordinaire Verpfle⸗ 
gung, wozu wir durch ein Geſchene von 40 Nr in Stend geſetzt wurden. Moͤge 


des Himmels Seegen dem wackern Manne feine’ wohlthaͤtigen Geſinnungen fir die 


leidende Menſchheit reichlich lohnen und ſein Beiſpiel auch Andere zu ähnlichen 
Handlungen der Menſchenliebe veraulaſſen. Be Bee 
Danzig, den 23. Mai 1839. ER Fa : 
. Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. A 
Bichter. Gerz. Socking. Seyerabendt. Br 
8. Miederftadt, Sperlingſtraße e 536. iſt ein Haus mit bier Wohnungen, 
einem Hofplatz und einem Garten zu verkaufen. Auf dem Hofe zu erkundigen. . 
295 Seit Dezember vorigen Jahres lagern in der Könige. Niederlage 
N 3 A 42 8 Säcke Kaffee, 2 
welche im Schiffe Charlotte durch Capt. G. Blend hier eingeführt worden; der 
undekaunte Empfaͤnger derſelben wird erſucht ſich recht bald beim Unterzeichneten 
f zu melden. Danzig, den 23. Mai 1839. Theodor Pape. ö 
e e eee 
Heute Freitag, den 24. gewerbliche Boͤrſe im Schießgarten. f ; 
11. Cine complette Waage zu 2 Eentnern mit Holzſchaalen, wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht, Breit⸗ und Faulengaſſen⸗ Ecke bei Stolde. 2 2 | 
AR Das dem verſtorbenen Polizei⸗Sergeanten Lamprecht zugehörig geweſene 
Saxtengrundſtück in Schidlitz iſt zu derkaufen. Das Naͤhere bei der Erbin verehel. 
Wachtmeiſter Schmidt, Sandgrube 2 446. ü „ 
13. Eluige Suder gute Gartenerde kann unentgeldlich abgeholt werden am Heil 
Geiſtthor „ En N 
14. Ein gebilbetes Mädchen von guter Herkunft, in jedem Fache der Wirth⸗ 
ſchaft geübt und erfahren, wünſcht als Haushaͤlterin eine Stelle zu erhalten. Ra ⸗ 
here Nachricht ertheilt man in der Jopengaſſe Az 742. eine Treppe hoch. = 
15. ; Eine Wirthin aus Pemmern, welche mit guten Zeugniſſen verſehen it, 
bittet um ein Unterkommen. Das Nähere Tiſchlergaſfe er „ | 


t 


16. Um vielſeitigem Verkangen zu genuͤgen erlaubt ſich die unterzeichnete Hand⸗ 25 


lung die ergebene Anzeige, daß fortan ohne den Preis zu erhohen, die Zeuſchriſt 


„Gemeinnützige Blätter für Gewerbetreibende“, herausgezeben vom Loͤdl. Danziger 


Gewerbeverein, und redigirt von dem Apotheker Herrn Clebſch, den hleſigen reſp. 


Abonnenten an dem Tage, an welchem die einzelnen Nummern derſelben er cheinen, 
zugebracht werden ſoll. Das etwaige Nachforderu emer nicht erhaltenen Nummer 


kann jedoch nur bann berückſichtige werden, wenn die fehlende Nummer innerhalb 


dreier Tage nach ihrem Erſcheinen reklamirt wird. Er 
SR 8 2. G. Bomann's Buchhandlung, Jopergaſſe AZ 598. 


. 5 Umfände beranlaſſen mich die traurige Anzeige zu machen, Niemand, es 


ſei wer es wolle, auf meinen Namen das Geringste zu dorgen, indem ich für die 
auf meinen Namen gemachten Schulden keine Zahlung leiſten werde. 8 
Danzig, den 23 Mai 1839. J. P. Bartſch, Kornmaſſer, 
8 = Heiligenbrunn. 5 
Beru lei hangen. 


18. In Oliva am Marktplatze find für die Sommermonake in der Oberwoh⸗ 


nung zwei neu dekorirte Stuben, Eintritt in den Garten und andere Begquemlich⸗ 


5 30025 billig zu vermiethen. Das Nähere deshalb in Danzig, Kohleumarkt IE 
25 Er 2 ; ; 5 2 2 


19. Sanggaſſe Ne 402. find 2 Studen vis a vis mit auch ohne Meubeln, 
nebſt Boden und Kammer zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. a 
20. In Hochſiries 2 8. find 2 Stuben nebſt Küche und freien Eintritt in 


den Garten zu vermiethen. ; Ä Sa 
BRD AR Schmiedegaſſe A288. iſt ein menblirkes Zünmer zu vermieten. 


: eee eee, — . ðVvw ² bb TEE KERETERSESFERETLELETE EN > 5 2 * . 2 
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„ Freitag, den 24. Mai 1839 Nachmittags 3: Uhr, werden die Herren 
Mäkler Richter und Meyer in dem Hause Ankersehmiedegasse No. 179. - 


eine Parthie Georginen, Gladiolus, Ferraria, 


durch Ausruf an den Meistbietenden verkaufen, 
Der Einsender ist der rühmlichst bekannte Blumist Herr E H. Kre⸗ 
lage in Haarlem, nach seiner Versicherung sind die Pflanzen schön. 


* 
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Sachen zu derkaufen in Danzig 
PIE Mobilia oder bewegliche Sachen. ä 
23. rühkartoffeln zum Setzen find Weizen gaſſe N 450, billig zu habn. 


l — — 


22 8 Feine pom. Stärke au 4. Sgr., geräucherten Lachs 5 Us Sgr., fo wie 
auch baierſches Bier 6 Flaſchen 9 Sgr., empfiehlt = Otto Gehrke Fraueng. 838. 

. 208. Frisches Barclay: Porter empfiehlt die Weinhandlang 1055 

5 . Be SE P. J. Aycke & Co. = 

286. Mineralbrunnen diesjähriger F üllung erniek 
und empfiehlt s J. W. Grunau, == 

£ = i Raths-Apotheke, Langenmarkt No. 497. 

22. Friſches Porter verkauft die Weinhandlung 
von M. F. Lierau & Co. im Rathsweinkeller. 

28. Von ShweigereKäfe, einer ſehr ſchönen fetten Waare, empfing ich eine 


friſche Sendung und empfehle denſelben ſo wie grünen Kraw erkäſe, Cheſter⸗, ächten 
Varmeſan, Edammer⸗ und Limburger⸗Käſe. Bernhard Braune. 2: 
d, S Faulen⸗ und Breitgaſſen⸗Ecke NE 1056. 
| in friſch geräucherter Lachs, Tiegenhöfer draul und weiß Flaſchen Bier wie auch 
alle Danziger Biere zu haben. 2, N f 
30. 2 Sorten Bramtuch, Halbtuch und Breßengtuch, find Fiſchmarkt A 
108573. zu verkaufen; auch find dafelbſt ſchoͤne Bracken und Schweugel für Ekel 
macher zu haben. i Sr 2 a 


31. Afleahauer kleine Zuckerſch botenkerne, Tafelbontgon, meſſinger Sttrenen zu 


2 bis 125 Sge., ſüße Apfelſinen zu 1 Sgr. bis 2 Sgr., hunder weiße billiger, a i 


Amenen, fremden Biſchof⸗Eſſence don friſchen Orangen, das Glas 3 Sgr., Ja- 
maica-Rumm die Boutl. 10 Sgr. marinirte große Reunaugen, Feigen, große Mus⸗ 


cattraubenroſinen, Prinzeß mandeln, feine franzöſiſche Pfropfen und achte Limburger 5 


Kuͤſe, erhalt man bei < Jantzen, Serbergaſſe 2 63. 
z. Franzoͤſiſche und Wiener wollene große Um⸗ 
ſchlag⸗Tuͤcher, dergleichen in andern leichten Stoffen, als: in Seide, Thiber, Mouſſelin 
de laine ıc. in ſehr feiner Qualität und den neuſten Deſſeins werden um zu käu⸗ 
men zum 74 u. 23 des Werthpreiſes verkauft bei C. 8. Biebiſc t.. 
i Lenggaſſe in der Handlung Gerlach tte Ete ge. 


8 „ 12 . Y7 * 5 
8 Englische moderne Sommer ⸗Cafimire elastigue, 
und feine leichte wollene, baumwolfene und ächte Drillßzeage zu Beinkirider, acht 
Pilindifchen Nankin, feine moderne Sommer⸗Weſtenzenge, werden, um zu läsmen, 
cam 2 und 33 Werthpreiſe verkauft bei C. 3. Biebiſch, : 
5 5 Langgaſſe, im Hauſe Gerlach Ile Stage. 


Ü 


x 
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= Im mobilla oder un bewegliche Sachen. 


31. (Nothwendiger Verkauf.) 


Das der Wittwe Rahel Renate Kriebiſch zuletzt ſeparirte Jolckers zugehö⸗ 


rige, in der Katergaſſe hieſelbſt, unter der Serbis⸗Nummer 223. und No. 22. des 
Hypotbekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤzt auf 738 Zug 20 Sgr. 10 & zus 
folge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, [ol i 85 d * SE 
0 den (23.) drei und zwanzigſten Juli 1839 
in oder dor dem Artushofe, vevfauft werden. 


Königl. Land- und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


== Sachen ju verkaufen außerhalb Danzig. 
8 85 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 


35. (Rothwendiger Verkauf.) 


pächts⸗Vorwerk Rheinwaſſer ſoll im Termine den 28. (acht und zwanzigſten) Auguſt 


c. von Vormittag 11 Uhr ab an hieſiger Gerichtsſtätte in nothwendiger Sub haſta⸗ 


tion verkauft werden. Die Taxe, welche den Werth auf 1335 n 15 Sgr. er- 


giebt, kann in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. f 
Alle usbekanpte Real⸗Prätendenten werden aufgefordert ſich im obigen Ter⸗ 
mine bei Vermeidung der Praͤcluſſon zu melden. : 2 
i Schoͤueck, den 1. Mai 1839. f f 


Böniglich Land. und Stadtgericht. 


ä (RNothwendiger Verkauf.) N # 
Das zu Koſchmin Domainen⸗Amts Schoͤneck sub No. 4. b. der Präſtatlons⸗ 


Tabelle belegene Eigenkaͤthner⸗Srundſtuͤck von 7 Morgen 60 ARuthen magd. ab. 


zeſchaͤtzt anf 68 2a 10 Sgr., fol . 
5 am 30. (dreißigſten) Auguſt e. ER 
von Vormittags 11 Uhr ab in nothwendiger Subhaſtation an der hieſigen Gerichts. 


elle an den Meiftbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueste Hypothe 


kenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Schoͤneck, den 27, April 139m. 


oöͤnigl. Sande und Stadtgericht. 


E ara 


37. Auf den Antrag des Stadtraths L. S. Hirſch hieſelbſt und des Kaufmanns 5 


Moſes Jacobi zu Neuteich wird die verloren gegangene von der fünften Aſſecuranz⸗ 
Compagnie zu Hamburg für Feuersgefahr im Jahre 1838 auf den Namen des 


N 


Die Erbpachtsgerechrigkeit auf das im Domainen⸗Amte Schoͤneck belegene Er b⸗ 


5 * 4 


Kaufmann Moſes Jakebi zu Reuteich ausgefertigte Police, wödurch das letztere 
Waarenlager für den Zeitraum vom 18. April 1838 bis 17. April 1839 mit 
12,000 ne Mark⸗Banko verſſchert worden, hiedurch Öffentlich aufgeboten. 

19 85 Alle und Jede, welche dieſes Dokument in Haͤnden haben, oder daran, fo 
wie an die daraus ſich herſchreibende Forderungen als Eigenthümer, Ceſſionarien 
oder Pfand⸗Inhaber Anfprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in 

dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 

den 12. Juni c. Vorm. um 10 Uhr 5 

vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick im Stadtgericht anberaum⸗ 

ken Termine entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Sammie n Task ihnen 
in Ermangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Störmer, 
Scheller und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, die in Haͤn⸗ 

den habenden Dokumente mit zur Stelle zu bringen und ihre Anſprüche gehoͤrig ans 
und auszuführen. Im Falle ihres Ausbleibens ſollen fie mit allen ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Police und an die darauf 
zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und die Police ſelbſt für 
gazmortiſirt erklart werden. HER SE Ex 
Elbing, den 13. Februar 1839. ö 
i X : Bonigl. Preuß. Stadtgericht. 


< N x rn 0 l l 3 = 

Wechsel- und Gel d Go u Tas: 
Danzig, den 23. Mai 1839. = 
Briefe. 5 a 


4 


= Auge ! 777113 
8 —. - 1 | SR Ener 
2 ER Sge. Sgr. 
Friedriehs d'or 170 3 
Augustd’or ....... 1 169 
Dueäten, neue 


London, Sieht. 
— 3 Monat 


i 


Hamburg, Sicht. { 
— 10 Wochen 442 dito altes | 97 
i A Jeeben Sr Kassen-Anyeis.. Rtl.|; — 
0 Tage E 1008 a 
Berlin, 8 Tage — > 
2 Monat ..| 992 : 
Faris, 3 Monat — 


Warschau, 6 Tage 

„2 Monat 

Schiffs Rapport. 

BE 2 8557 19. Mai angekommen. = > 

DU. Dlfen — goede Henſigt — Stavanger — Hreringe, Ordre. 

D. S. Weibel = 1 = : ® kin Bencke K Cs 
, Slſen — twenda Broder — 5 5 „Ordre. 


25 $ 
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28 2 = x = = — 98 — 


Er 4 0 4 3 
8. Plc — Gebrdder — Stettin — Getreide. 5 8 
J. M. Rädmann — Guſtav — Paimbeuf - — Holz. a: ——— 
H. J. re — Vr. Haltje — Ditzum — Holz. Wind N. S. 
Den 20. Mai grſegelt. 3 
W. Lwerick — Baltie — London — Holz. 
85 Lee — the Belle — Hull — Getreide 
T. Nicholſon — Lyrus — London — Holz. 
A. Schulg — Cora — England — Holz u. Zi ink. . - 2 
L. Dlfen — wende Bröder — Pillau — Heerings, Wind S. 
Den 21. Mai angekommen. x 5 
„Sbienſen — Wenskabet — Bergen — Heeringe. Ordre. 
5 San. — Ceres — Colmar — Ballaſt. Ordre. 
Ge eg elt 
. W Bols — Mathilde — 1 55 — Getreide. : 
J. rast — Sovereign — London — div, Guͤter. Wind N. 
Den 22. Mai angekommen. = 
Tb. Ring — Bear Pork -— Fredrickswarp — Vallaſt. Ordre. 
€. Scheel — Aurora — London — Ballaſt. Rehderti. 
Se ſe gelt 
R. Nowell — Supply — London — Holz. * 
C. H. Geltbüf — 3. Sodskende — Copenbagen. Gelrelde. 
A. Brel — fire Soͤdskende — Antwerpen — Getreide. ; > 
Wind 55 8. ERS 


t 


